
 

Ref 1,21 

Allerdienst.  und hochfleißigst pitt 

Ältesten Vorsteheren und Sembtliche Armen bedrangten Gemeinden zu Urdenbach und Benradt. 

 

Ehrwürdig, wolgeehrte? Auch  ?? hoch ??  

herrenPredier, Elteste und Vorsteherdero Reformirten 

?? zu Mülheim am Rhein, hoch geehrte Herren ?? Brüder 

In Christo Jesu! 

??  ?? und ?? dienstlich erlangendt anzufuegen? 

dringet was Gottes Ehre und die hohe Not, wie  daß wir nuhe? 

eine lange Zeit hero mit der Hoffnung ?obsolten was unsere ?? 

Kirche die wir von Ao 1609 biß Ao 1617 mit allen 

Ihren appertinentien eingehabte ?? fürstlichen 

??, restituiert  worden sein, gespreißet und auff- 

gehalten worden, so berichten? wir doch davon ehe? Fast 

sehr, ?? uns aber Gott lob jedes unheilß? Wir auch noch 

mit Predigeren so neues?  Exemplaris? Ihren gottfürchtigen 

Lebens, und mit sonderlichen Gnaden zu predigen begabet, 

versehen gewesen, dahrin diese Gemeinde ? welche ohne 

daß zimblich groß? Durch die Gnäde Gottes zu- 

nimbt, wir aber nur ein kleines Incommod häußgen 

zu ?? Auditorio gepachtet, welches doch die Erbge? 

, denen heuser durchs Kriegsopfer abgebranndt, uns 

nit lenger verstatten wollen, also ein neues Zurhause 

? die hohe notturft erfordert, worzu auch unser ver- 

mögen gerne imploiren sollen, demnach aber dieses auch 

?? Zinß? auf  ?? gemeinen  ?? gelegen, so wegen 



der offentlichen belägerung und durchzügen, dergestalt 

expilirt?, und ?? unsere Wohnungen eingerichet? 

und verbrünnen? Also daß keine mittelen ?? 

solch hauß erbauen mochten bey uns vorhanden.    

Dieß ?? ?? unsere alles dienst- 

und hochfleißigste pitt ; worüber wir unser prediger, wie 

geren wir auch wollten schwerlich  werten? halten konnen; 

wieterumb Gottes Ehr und  seiner barmhertzigkeit willen 

dieselbe geruhen Großgünstig zu Confermierung  dieser 

so lange ?? hero gestandener Gemeinden zu erbau- 

und eines Commoditierten Hauses ; warzu wir den grund 

platz bereits gekaufft, bey den ahnsehlichen? Christlichen 

Gottfälligen reformirten Gemeinden in Coellen, nach  

Ihrer  großen Vermögenheit zubeforden, daß selbe neben ? 

?? und ?? sich großgünstig belieben laßen wollen, zu 

Erbauung eines unseren hauses und Auditoriy etwas 

Er??  zuzulegen. 

 

Darum? Geschieht Gott ein Gnädiges gefallen, und ?? 

sonderlich zu erbauung und Confermierung dieser Gemeine 

und ?? mit unseren gemeinen ??  

gebet zu erhaltung ??  selbst?ß 

wohlstandt und wolfhart  ?? 

solang unser gemeinde durch Gotts  gnade stehen 

wirt ?? 

E: Ehr?:  ?? 

                 Dienstergebene 

                



Siegel                                                           Elteste, Vorsteher und                Sembtliche arme bedrang 

                                                                      -te  gemeinde Urdenbach und Benradt 
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